
die Autonomie e1Nnes nderen Mediums WEeTl- e 1e Ott Dist, dann mach, dass der Papi Jetz
Den indem S1e aber e1ne andere Autonomie reinkommt und mMIr gute aC sagt! C Zu iINnrer e1]-
dominieren Will, kann S1e leicht die eigene VeTlT- vVe  un geschieht das Wunder
leren.« tatsächlic Das reicht inr als asıs [Ür hre FOr-

Hermann Pıus Sıller. -rzhausen derung er1e ott soll hre Eltern wleder
sammenbringen.

In außerst charmanter und humorvoller
ılmtipp (2N2 egleite [)anielle TOSKaAars gelungener De:

bütfilm »Karo und der 1e (‚Ott« 1U die Ür inr
aro und der ı1e€ Gott Alter sehr Oorsche Karo De] e1Inem gewaltige Rei:
egie und re  uC anıelle roskar:;: Dramaturgıie: Mı- Mit des sehr 1nteressan Uund
Ian Dor, Sabıne Pochhammer, Kamera: Gerhard Hierzer; NnuancenNreicCc gezeichneten en annes SEeTZTDarsteller: Res! Reiner (Karo Lenz), Branko Samarovskı
lieber ott), Petra Morze (Alice emz. Markus Gertken sich Karo Lenz mMIt inrem persönlichen, sehr UunN-(Peter Lenz):; Mını Fiılm, Filmladen Verleih, 494 mın

mMıttelbaren und eien (Glauben auseinander. Sie
HS beginnt mMi1t den Klängen VONN »(Großer Gott, ern schneller als die melsten Erwachsenen, mIt
WIT en dich« und mündet chnell In eine sehr Leid, Veränderung und Abschied klar kOom:
emotionale Formulierung der Ihe:  IZe  rage InNeN und akzeptieren, dass S 1M Sinne er
dUuS$ Kindermund Y»IC in dir ola wurscht, oft Desser ISt, Wenn NIC die eigenen egitimen
timmt's Du Dist un gemein!« aro herzer- Üünsche In Erfüllung Sie TSeTtzt 1U

wärmend Uund traumhaft natürlich gespielt VON CNTItE für chritt inren kindlichen g0OISMUS
UE Dbewundernswerte Reife und ennel TÜrResi Keiner INUSS Jag inrer kErstkommuni-

erkennen, dass die khe inNrer Eeltern gerade eues aDe1 vergisst S1Ee jedoch keineswegs, hre
zerbricht und S1e mMiIt Inrer utter In e1ne nNneue lediglic dem ersten schein nach Nnalıven FTra:-
Wohnung übersiedeln soll Da aruıkulier s1e hre gen anzubringen. SO SINd NIC 1Ur Kinder weIlt
age den SO oroß lleben ott In über das kEerstkommunion-ÄAlter NinNaus Von dem
e1Ner heneidenswert irekten, kindlichen In erfrischenden, farbenfrohen und gefühlvollen
inr VWalky Jalky und bekommt Antwort! Die Film ußerst angetan, ondern auch Erwachsene
Stimme und die unkonventionellen Ormuliıe inden gleichermaßen ergnügen dem
rungen Tkennt aro hald e1iner benachbar genzwinkernden uUumor WI1e den Denkan:

stößen U die (‚eschichte VOIN aros überirten [ür wieder S1e gehört Branko amarovski,
der für die des heruntergekommenen discher Freundscha:
koholikers, den ET nier verkörpert, eboren Als Zuschauer enelde Man dieses
Se1IN cheint. ädchen richtiggehend Seın irektes, phan

Das 1st der ang e1ner Wunderbaren tasievolles esen, das kein Verständnis TÜr die
Freundschaft Zzwı1ischen der achtjährigen aro Abgeklärtheit der krwachsenen hat, Nsbeson:
und e1nem einsamen Mann, den ele als» dere die 1INrer VO  = eDen enttäuschten Multter
Eer« (Penner) bezeichnen, den S1e edoch UNgE- und 1Nres egozentrischen Vaters Jene wird VOI

nıier y»l1ieDer („Ott« anz bedingungslos der uUurchaus überzeugenden e{ra Mo SC
nat S1e ihm aber MC (‚lauben und ertrauen pielt, letzterer VOIN Markus (‚ertken 1n e1ne

eher undankbaren olle er Pfarrer wirkt mıitgeschenkt beim ersten espräc über
Funk ordert S1e e1N Zeichen » Wenn du der ech ussagen wIe, y»der 1e Ott zerschlägt und eTt
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verbindet, ET verletzt und se1INe Hand nheilt«, SC e Verweise auf e1Ne transzendente ene, die
radezu wWwe  em: neben aro SO pricht 1ese die Zuschauer iNrer wissenschaftlich abge
einmal SallzZ 1ınrem »l1eben (JOtt« über klärten Sicht der inge eiteln ass Wenn
inr ureigenes (‚ottesbild »Ehrlich gesa| hab ich die kurziristige Kückkehr des Vaters nach Karos
MIr den lieben ott Sdallz anders \A Wunsch noch als Zufall erten kann, 1ST der
Was feiner und ohne Gesicht, weil Immer al kreuzförmige Lichtschein, der über die Ür des
les gleichzeitig sehnen INUSS, dann oibt eS kein Alten gleitet, SCANON eher en klassisches » Ze1-
Hinten und kein orne, kein (Gesicht und keinen chen« Karos Neu SCWONNENE Teundın findet
Po.« tTem ater, der NUr selten [Ür S1e Zeit hat ZAUE Glauben, als hre eliebte, aber aputte
und der ihr den Nnachsten Besuch erst Ssechns Jage Armbanduhr plötzlich wleder geht, sobald S1e
später In MSSIC tellt, kontert s1e aber dem y»llieben (‚Ott« gegenüber 1tt. Und Ende
euillc IN SeECNS agen, da MacC der 1e verschwindet ©] P 11UT [Ür KUIZ, lötzlich 1ST ET dort,
.Ott e1ne Welt.« aro melsten Beistand braucht, wieder

hre Nalıche alvıla Nält aTro dennoch bei inr DEe] der Scheidung iNnrer Itern, miIt E1-
NIC VON welleln aD, aber S1e pricht S1e auch 111e  3 verklärten Außeren, und er

DallzZ direkt dus »Manchmal glaube ich, dass du dann bezeichnender Weise INn einem aternOos-
dl NIC der Ott Dist, der 1eDe Gott, der teraufzug den Klängen VOI Haydns »Schöp
alles Kann, Z  Z eispiel /uckerwatte auselinan- FXC gcCcn Himmel
der knoten und wleder /Zucker daraus Machen.« chluss SINd alle mMIt der Lebens:
In dem Alten hat S1E Inr perfektes Gegenstück S1LUallOonN glücklich die Lebensmut U
en Seine VOTN der Umwelt gering ZC utter, der seiner Selbstliebe en  aCcCNSse-
chätzte erxDe prache und enlende Rücksicht ME aber iImmer noch eIWas (0N2 ater und
auf Konvention Ist das, Was S1E braucht dieCnNeue Sozialkontakte Dereicherte Karo
ebenso WIe Seıin phantasiebegabtes, sensibles We Das hindert Ss1e edoch MIC daran, noch einmal
sen der Uberfläche, das innn dazu De die Theodizee-Frage ehbenso [ormulieren WI1Ie
wegT, se1iner kleinen Freundin arau:  IN infach das je orößere nNverständnis » Hast du dir das al
einen Würfelzucker schenken Doch gerade les Sdl1Z alleine Und hast du
se1in luchen Ma auch eutlich, wWwI1e unmı1ı dI1r dann auch gemeine Sachen Und
telbar UNSseTe Glaubensbeziehung noch ISt, WeNnnN WeNnNn zuerst e1iner da W WeT hat dann dich U
WIT Grenzen stoßen da In seinem breli: SChÖpft? «
ten Wienerisch des OÖfteren e1n yJeSSAS«, Hinweis aterlalıen TÜr die Verwendung
Teifl« Oder »kruzi. C 1M Schulunterric finden sich e

Komplexität und Reiz gewinnt 1ese Ge: www.kinomachtsc  le.at/karoundderliebe
schichte der Beziehung einer IM (Glauben e1ifr! gott/material.htm]l
en Schülerin inhrem entor noch MC S@1- Monika Jagenteufel, Wıen
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